
Wojewodschaftsparteileitungen wie auch den Parteiorganisationen der Partner­
betriebe fortzufuhren und noch effektiver zu gestalten.

Mit Genugtuung wurde das hohe Niveau der Zusammenarbeit zwischen den 
Parlamenten, Regierungen und befreundeten Parteien, zwischen der Nationalen 
Front der DDR und der Patriotischen Front der Nationalen Wiedergeburt, zwi­
schen den Gewerkschaften und Jugendorganisationen beider Staaten gewürdigt. 
Es wurde für notwendig erachtet, diese Zusammenarbeit fortzuführen und um 
neue Formen zu bereichern.

Beide Seiten schätzten ein, daß mit dem seit drei Jahren durchgeführten Fe­
rienaustausch von Kindern und Jugendlichen eine gute Tradition von Begeg­
nungen zwischen der jungen Generation der DDR und der VR Polen geschaffen 
wurde, die dauerhafte Werte in den Erziehungsprozeß im Geist des Internatio­
nalismus einbringt. Sie kamen überein, diesen Austausch auch künftig auf der 
Grundlage entsprechender Vereinbarungen fortzuführen.

Sie unterstützten das Streben der Gewerkschaften beider Länder nach Erwei­
terung ihrer Zusammenarbeit und des Urlauberaustausches. Beide Seiten wer­
den im Reiseverkehr auch künftig Formen des gesellschaftlichen Austausches 
und des organisierten Tourismus entwickeln.

Erich Honecker und Wojciech Jaruzelski unterstrichen, daß die Wirtschafts­
strategie beider Parteien und Staaten eine umfassende Intensivierung der Volks­
wirtschaft, die Erhöhung der Effektivität und die Beschleunigung des Tempos 
des wissenschaftlich-technischen Fortschritts zum Ziel hat.

Mit Befriedigung wurde festgestellt, daß die grundlegenden Vereinbarungen 
vom August 1983 und November 1984 zu einer bedeutenden Aktivierung der 
wirtschaftlichen und wissenschaftlich-technischen Zusammenarbeit geführt ha­
ben.

Ausgehend davon, daß ein qualitativ höheres Niveau der Entwicklung der Zu­
sammenarbeit erreicht wurde, und geleitet von dem Willen, eine gemeinsame 
Konzeption der allseitigen Vertiefung der sozialistischen ökonomischen Inte­
gration für beide Länder zu schaffen und die Beschlüsse der Wirtschaftsbera­
tung der Mitgliedsländer des RGW auf höchster Ebene zu realisieren, haben der 
Generalsekretär des ZK der SED und Vorsitzende des Staatsrates der DDR, 
Erich Honecker, und der Erste Sekretär des ZK der PVAP und Vorsitzende des 
Staatsrates der VRP, Wojciech Jaruzelski, das »Langfristige Programm der Ent­
wicklung der Zusammenarbeit zwischen der DDR und der VRP auf dem Gebiet 
von Wissenschaft, Technik und Produktion für den Zeitraum bis zum Jahre 
2000« unterzeichnet.

Das langfristige Programm ist darauf gerichtet, Wissenschaft und Technik als 
wichtigstes Kettenglied der ökonomischen Strategie für die umfassende Intensi­
vierung der Volkswirtschaften beider Länder noch effektiver zu nutzen.

Mit Befriedigung wurde die Unterzeichnung des Protokolls über die Koordi-
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